
DIALOGFORUM
Bürgerschaftliches Engagement in Sachsen-Anhalt

Die enge Verknüpfung von unmittelbarer Lebenswirklichkeit, Selbstwirksamkeit und Chance auf Teilhabe

macht den kommunalen Raum zum Fundament unseres demokratischen Zusammenlebens. In vielfältigen

Betätigungsfeldern bringen sich Bürger:innen aktiv ein und bilden vielfach die tragende Säule für ein

gelingendes Miteinander.

Alles Engagement vor Ort eint der Umgang mit gesetzten Rahmenbedingungen, gesellschaftlichen

Herausforderungen aber auch mit Lösungsansätzen, Impulsen und positiven Entwicklungen, die im lokalen

Raum wirken.

Das Dialogforum am 10.09.2025 bietet Engagierten, Vereinen wie Engagementförderern in Kommunen

den Raum, mit anderen “Ortsgestalter:innen” (Zivilgesellschaft, Kommunalverwaltung, Wirtschaft)

lokalgesellschaftlliche Entwicklungen wie Potentiale abzugleichen und als übergreifende Klammer zur

Stärkung unserer Demokratie weiterzudenken.

ENGAGEMENT VOR ORT – IMPULSE FÜR GELEBTE DEMOKRATIE

10. September 2025 09:30 - 16:00 Uhr Magdeburg

Veranstaltende Kooperationspartner

Veranstaltungsort

Anmeldung bis 03. September über www.dialogforum-lsa.de

Rückfragen sind telefonisch unter 0345 22 60 44 40 oder per Mail an anmeldung@lagfa-lsa.de möglich.

Festung Mark, Hohepfortewall 1, 39104 Magdeburg

www.dialogforum-lsa.de



09:30 Uhr

10:00 Uhr

Änderungen vorbehaltenProgramm

Check In & Ankommen 

Begrüßung
Staatssekretärin Susi Möbbeck (Ministerium für Arbeit, Soziales, Gesundheit und Gleichstellung)

Simone Borris (Oberbürgermeisterin Stadt Magdeburg, angefragt)

LAGFA Sachsen-Anhalt e.V.

www.dialogforum-lsa.de
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Tagesmoderation: Alexander Thamm

10:15 Uhr

10:45 Uhr

Keynote “Impulse für Macher:innen – Engagement als Kraftquelle der Demokratie”
Dr. Siri Hummel, Maecenata Institut für Philanthropie und Zivilgesellschaft

Paneldiskussion
“Engagement stärken – Perspektiven aus Land, Kommune und Zivilgesellschaft”
Staatssektretärin Susi Möbbeck, Dr. Siri Hummel, Simone Borris

(Oberbürgermeisterin Stadt Magdeburg, angefragt), Bernwald Küper

(Landesgeschäftsführer Städte- und Gemeindebund), Vertreter:in Mehr Demokratie

e.V., Jan Greiner (Co-Geschäftsführung LAGFA e.V.)

Kaffeepause & Gallery Walk

1. Runde Know-How-Sessions

Mittagspause & Gallery Walk

2. Runde Know-How-Sessions

Ausblick und Abschluss
Kurze Statements von Vertreter:innen aus Politik, Verwaltung und Zivilgesellschaft

Ende

11:30 Uhr

12:00 Uhr

13:15 Uhr

14:15 Uhr

15:45 Uhr

16:00 Uhr



Die Session lädt dazu ein, die vielfältigen Möglichkeiten von Instagram, TikTok und LinkedIn zu entdecken.

Mit grundlegenden Tipps und kreativen Ideen lernen Vereine, wie sie Bilder und Videos gezielt einsetzen

und so ihre Reichweite vergrößern. So lassen sich nicht nur neue Mitstreiter:innen begeistern, sondern

auch die Sichtbarkeit und der Zusammenhalt im Verein nachhaltig stärken.

Referentin: Nicole Krosch (Freiwilligen-Agentur Halle)

A1 - Social Media Power: Praxis-Tipps für Vereine und Initiativen

A2 - Erfolgreiche Pressearbeit für Vereine und Initiativen: Ein Workshop mit
Antworten

A3 - Gut gemeint und gut gemacht: Projektmanagement im Engagement

Vereine und Initiativen wollen ihre Botschaften wirksam über die Presse verbreiten. Doch was macht eine

Nachricht spannend und wie entscheidet eine Redaktion wie die der Mitteldeutschen Zeitung, welche

Themen veröffentlicht werden? Die Session bietet praxisnahe Einblicke in die Perspektive von Redaktionen

und vermittelt hilfreiche Tipps für die Pressearbeit – besonders geeignet für Einsteiger:innen und Vereine

mit wenig Erfahrung.

Referent: Jonas Nayda (Mediengruppe Mitteldeutsche Zeitung GmbH & Co. KG)

Projekte erfolgreich starten und umsetzen – oft leichter gesagt als getan. Aber mit dem richtigen Plan und

der passenden Struktur werden auch komplett ehrenamtlich organisierte Vorhaben zum Erfolg. In dieser

Session erfahrt Ihr, wie ihr von Anfang an den Überblick behaltet und die richtigen Methoden wählt. Ihr

erhaltet für die wichtigsten Projektphasen bewährte Praxistipps und Ideen, wie Ihr Unterstützer:innen

gezielt einbinden und Ressourcen gewinnen könnt.

Referentin: Birgit Bursee (Freiwilligenagentur Magdeburg)

In einer Zeit zunehmender Polarisierung sind freiwillig Engagierte leider häufig Ziel von Anfeindungen

oder sogar Bedrohungen. Die Session vermittelt einige praktische Strategien, um Freiwillige wirksam zu

schützen und zu unterstützen. Teilnehmende erfahren, wie Sicherheitskonzepte entwickelt,

Präventionsmaßnahmen umgesetzt und im Ernstfall angemessen reagiert werden kann.

Referentin: Christine Sattler (Freiwilligen-Agentur Halle)

A4 - Schutz für Engagement und Engagierte: Sicherheitskonzepte für die Praxis

A5 - Gutes tun für einen Tag: Gemeinschaftliche Engagement-Aktionen

Oft ist es ein konkreter Anlass, eine gemeinsame Aktion, aus der so viel mehr erwachsen kann. In dieser

Runde wird aufgezeigt, dass die richtige Organisation - z.B. eines Freiwilligentages - oder ein passendes

Thema schon sichtbare Erfolge produzieren und gleichzeitig Interesse für mehr Engagement wecken

können.

Referentin: Birgit Maßny (Begegnungszentrum Wittenberg-West)

1.  Runde Know-How-Sessions

ENGAGEMENT VOR ORT – IMPULSE FÜR GELEBTE DEMOKRATIE



Projekte scheitern oft an fehlenden Finanzmitteln. Diese Session zeigt, wie passende Fördermittelgeber

gefunden werden, was diese erwarten und was man für überzeugende Anträge berücksichtigen sollte.

Praxisnahe Tipps und Hinweise bieten gezieltes Know-how, um Projekte erfolgreich umzusetzen und

finanzielle Unterstützung für die Projektvorhaben zu sichern.

Referentin: Nicole Marcus (Freiwilligen-Agentur Halle)

B1 - Fördermittel für Einsteiger: Was einen starken Förderantrag ausmacht

Menschen für Engagement zu begeistern, ist keine leichte Aufgabe. Hier erfahrt Ihr, auf welche

Veränderungen Ihr Euch einstellen müsst, auf welchen Wegen engagierte Menschen zu Euch finden

können und was dazu beitragen kann, dass sie lange bleiben. Es gibt Berichte aus der Praxis über

gelungene und fehlgeschlagene Akquise Versuche und Raum für kollegialen Austausch. 

Referentin: Birgit Bursee (Freiwilligenagentur Magdeburg)

B2 - Herzlich willkommen: Mitstreiter:innen gewinnen und binden

B3 - Digital dabei: Vereinsverwaltung mit E-Rechnung und Co

Die Welt wird immer digitaler, auch für Vereine. Eine digitale Vereinsverwaltung sorgt für effektivere,

nachhaltigere und transparentere Abläufe in Büro und Buchhaltung. Die Know-How-Session bietet eine

praxisnahe Einführung zu ersetzendem Scannen und E-Rechnung.

Referentin: Evelyn Raudith (EVRA Buchhaltung & mehr)

Engagement vor Ort ist oft Teamwork. Sich gegenseitig zu unterstützen, bringt alle voran und stärkt

letztlich unser demokratisches Zusammenleben. In der Session wird anschaulich dargestellt, wie das

Zusammenspiel von Wirtschaft, Kommunalverwaltung und Zivilgesellschaft erfolgreich gestaltet werden

kann.

Referent: Niklas Neumann (Stiftung Leben in der Hohen Börde)

B4 - Gemeinsam geht’s besser: Vernetzen und Synergien nutzen

2.  Runde Know-How-Sessions

Funktioniert sharing economy auch im Engagement? Wir denken schon! In der Session wird aufgezeigt,

wie sich Ressourcen sinnvoll teilen lassen, welcher win-win dahinter steht und gleichzeitig Nachhaltigkeit

und sozialer Austausch gefördert werden

Referentin: Lea Böhme (Freiwilligenagentur Leipzig)

B5 - Teilen ist das neue Haben: Ressourcen gemeinschaftlich nutzen

bis 03. September. Rückfragen sind telefonisch unter 0345 22 60 44 40
oder per Mail an anmeldung@lagfa-lsa.de möglich.

Anmeldung
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